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Lindl

Wenn sie
Inserätlis madien

Ein Budapester Engrosist in seidenen
Damenstrümpfen sucht Vertreter in
der Schweiz.

Ein Mann in Damenstrümpfen! Der
ist wohl nicht ganz senkrecht? E. 0.

In der Papierzeitung lese ich:
Die Dekoration erfolgt gruppenweise:
1. für Einmachzwecke, 2. für die Tafel
und die Küche, 3. Klosettpapier. Wenn
es geht, jede Gruppe in ein besonderes

Fenster, andernfalls sinnfällig
getrennt. Wie immer, so ist es auch
hier zweckmässig, die Papiere, soweit
möglich, in Gebrauch zu zeigen.

was allerdings bei Gruppe 3 einigen

Anstoss erregen dürfte. R- L-

Zu verkaufen wegen Familienverhältnissen

eine grossträchtige Kuh mit
aller Garantie.

Was die grossträchtige Kuh mit den
Familienverhältnissen zu tun hat,
bleibt mir allerdings ein Rätsel. W. F.

Aktive Beteiligung von befähigtem
Vollkaufmann gesucht.

Vollkaufmann? Der Mann scheint
so eine Ahnung zu haben, dass
vollschlank wieder Mode wird. P- J-

Inserat im «Filmkurier»:
Ein junger Mann, eine schöne Frau,
dazwischen eine Wurstfabrik und ein
Rennpferd: Das ist der Mittelpunkt
der Handlung.

Ein zünftiger Punkt, das muss man
sagen. Beinahe ein Doppelpunkt. F. B

Gesucht ein rassenreiner russischer
Windhund ohne Untugend, zu einem
lieben Meerschweinchen.

Frl. Hera K.
Das scheint schon mehr ein Schweinchen,

als ein Meerschweinchen. F. ß.

Hört
was die alten Hirten
sich erzählen.

Hier eine kleine Sache die meinem

Freund Ernst neulich passiert
ist. Er geht bei Regenwetter das
Limmatquai hinauf. Da kommt ein
Windstoss und kehrt ihm den Schirm
um. Er geht zu einem Schirmmacher,

wo man ihm sagt, dass er den
Schirm in einer Stunde wieder
haben könne. Er beschliesst diese
Stunde in einem Caféhaus zu warten.

Beim Herausgehen nimmt Ernst,
vergesslich wie er nun einmal ist,
einfach einen Schirm aus dem
Ständer ohne an etwas Böses zu
denken. Ein Herr kommt ihm
nachgerannt, macht Augen wie Pflugsräder:

«Sie dä Schirm isch dänn
mine!» Ernst entschuldigt sich aufs
angelegentlichste, sagt, es hätte nicht
in seiner Absicht gelegen und
entfernt sich gedrückt. Natürlich weiss
er jetzt wieder, wo er seinen Schirm
hat und will ihn holen. Man gibt

Da werde ich mal meine Füße
pedicüren lassen. Le Rire

ihm gleich noch den seiner Schwester

mit, der auch gerade in Reparatur

war. Ernst steigt frohgemut ins
Tram, sitzt ab. Wer sitzt ihm gegenüber?

Der Herr mit den Pflugsrädern!

Der sagt nur, mit abgrundtiefem
Vorwurf in der Stimme: «So

s'isch schients doch gange!»
Das ist meinem armen, vergess-

lichen Ernst passiert.

Eusebius.

Börsenbericht
vom Wintersportplat^
Schneegänse

Vorjährig, mager, brustlos:
Bedeutend schwächer. Schleppend. Lustlos.
Dasselbe

Vollschlank aufgemacht:
Von allen Seiten stark gefragt.
Eisvögel
Wollebunt ummantelt:
Zu festen Preisen stark gehandelt.
Ski-Brettdiven
Bis zu sechzig Lenzen:
Anfangs behauptet. Später fallende Tendenzen.
Eisbeine:
Still. Zum Schluss etwas erholt.
Skihasen
Verheiratet und ledig:
Verkehr sehr lebhaft. Preise stetig.
Nachbörslich leichter angezogen.
Geldmarkt:
Verflüssigt. Stark abbröckelnd.
Zuletzt durch Anleihen ausgewogen.
Schnee« Verhältnisse»;
Fortdauernde Hochkonjunktur.
Von Krisenerscheinungen keine Spur.
Devisen:
Kristiania: Schwach.
Telemark: Gab zwei Punkte nach. H. S.

12


	Hört was die alten Hirten sich erzählen

